
Dienstag, 10. Feber 2009 - Eine andere Information ist möglich!

Die drei größten Umweltorganisationen Österreichs - WWF, Greenpeace und GLOBAL 2000 - kritisieren die 
gestrige Entscheidung von ÖVP-Chef Josef Pröll bei der gestrigen ÖVP-Regierungsklausur, die Bereiche Umwelt-, 
Natur, 
und Tierschutz aus der Spendenabsetzbarkeit auszuschließen. Für die drei großen Umweltorganisationen 
Österreichs bleibt die neue Regelung ein unvollständiges Puzzle. "Wir verstehen nicht, warum sich die ÖVP 
unbedingt als Anti-Umwelt- und Anti-Tierschutz-Partei präsentieren will", so die Geschäftsführer der drei 
Organisationen, Hildegard Aichberger vom WWF, Alexander Egit von Greenpeace und Klaus Kastenhofer von 
GLOBAL 2000. 
 
Die Umwelt- und Tierschutzorganisationen hoffen in der heute beginnenden Begutachtungsphase auf den 
Widerspruch der begutachtenden Organisationen und Personen und auf ein Umdenken der ÖVP gegen die 
lückenhafte Regelung. 
 
Das Finanzkrisenjahr 2009 wird die Umwelt- und Tierschutzorganisationen noch härter treffen. "Wenn die knapp 
300.000 Spender von WWF, Greenpeace und GLOBAL 2000 aufgrund der Finanzkrise ihre Spenden reduzieren, 
müssen zahlreiche Projekte auf Eis gelegt werden", befürchtet WWF-Geschäftsführerin Aichberger. 

Österreich: ÖVP Anti-Umweltschutz Partei?

Wien (15.1.09): Aufgrund des Ausschlusses der Umweltschutzorganisationen von der jüngst eingeführten 
Spendenabsetzbarkeit in Österreich, fragen Umweltverbände, ob die ÖVP nun eine Anti-Umweltschutz-
Partei sein?
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